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Pr 6
Deutſches Reich

Hofe und Perſonalnachrxichten
Telegranmtme Berlin 4 Jan

Der Kaiſer hat ſich am Dienstag vom Reichskanzler Grafen
d Caprivi und vom Staatsſekretär Freiherrn v Marſchall
über die auswärtige Politik Vortrag halten laſſen Bei dieſer
Gelegenheit iſt auch der deutſch ruſſiſche Handelsvertrag zur
Sprache gekommen Wie ein parlamentariſcher Berichterſtatter
erfahren haben will hat die Haltung beider Staatsmänner die
unzweidentige Anerkennung des Kaiſers gefunden

Zu den Kriſengerüchten
Berlin 4 Jan Telegramm Die Thatſache daßver lege Miniſterrath wo lange Stunden ſich hinzog hat

zu allerlei phantaſtiſchen Andeutungen von Kriſengerüchten
Veranlaſſung geboten Es erſcheint uns natürlich genug daß
die oberſte Verwaltung des preußiſchen Staates angeſichts der
Nähe der Landtagseröffnung lange und viel zu berathſchlagen
hat wenn man erwägt daß der neue Landtag vom Monarchen
in Perſon eröffnet werden ſoll und gleichzeitig die Wahr
ſcheinlichkeit nahe genug liegt daß von dieſer Stelle aus dem
Landtage kundgethan werden ſoll es beſtehe zwiſchen dem
Reiche und der führenden Macht im Punkte der inneren
Politik kein Widerſpruch ſo wird klar daß die Thronrede die
von alledem Zeugniß ablegen muß nicht ganz leicht und
bequem zu formen ſei So braucht man nicht lange zu ſuchen
worin die Veranlaſſungen zu ſo häufigen und langwierigen
Ausſprachen der leitenden Männer liegen könnten

Landwirthſchafskammern
Telegramm Die offiziöſen Mittheilungen über die be

abſichtigte Landtagsörlage über Einrichtung von Land
wirthſchafts kam mern laſſen das Erſcheinen eiuer ſolchen
Vorlage kaum noch bezweifeln Die ganze Angelegenheit hatte
mit ſehr großen Schwierigkeiten zu kämpfen deren Schwer
punkt in der außerordentlichen Verſchiedenheit der Verhältniſſe
der einzelnen preußiſchen m beruhte Das Staats
miniſterinm foll unter Miquells Für er
Landwirthe umfaſſende Orgauiſation beſchloſſen haben die ins
beſondere auch beſtimmt ſein ſoll bei der nach dem Migquel
ſchen Plaue beabſichtigten Umgeſtaltung der ländlichen
Kredit verhältniſſe mitzuwirken Die ſicheren Hypotheken
ſollen nach Miquel s Plänen in womöglich mit Tilgungspflicht
verbundene Renten numgewandelt werden Daneben ſoll die
Beleihun gs fähigkeit der ländlichen Grundſtücke
eine Beſchränkung erfahren vor der Einſchränkung des Real
kredits ſoll eine ſehr durchgebildete Orga niſation des
Perſonalkredits ſtattfinden

Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
Die Mil und Polit Korr iſt in der Lage mitzutheilen

daß dem Reichstage eine Vorlage betreffend die Aufhebung
W Jdentitätsnachweiſes für Getreide gemacht werden
wird

Zur Währungsfrage
Jn den beiden bisher veröffentlichten Handelskammerberichten

über das vergangene Jahr im hamburger und im bremer
Bericht wird der Währungsfrage beſonders gedacht Jn

beiden Berichten werden die Wirkungen geſchildert welche im
Laufe des Jahres 1893 die Einſtellungen der freien Silber

prisag in Jndien und die Aufhebung der ShermanAkte auf
ie Geſchäftsverhältniſſe und auf die Preisbewegung des

Silbers ausgeübt haben Gerade aus der Beſprechung dieſer Vor
kommniſſe nehmenaber die Vertreter der beiden größten deutſchen
Seeplätze welche in ihrem die Erde umſpannenden Waaren
handel und Schiffahrtsbetrieb vor ollen anderen die Währungs
verhältniſſe in praktiſcher Erfahrung zu beobachten und zu
erproben haben Anlaß ihre Befriedigung über die Münz

olitik des Deutſchen Reiches auszuſprechen und die ſtrikte
e an der Goldwährung der Reichsregierung dringend

zu empfehlen Die Handelskammer zu Hamburg ſchreibt
Bei voller Würdigung dieſer den hamburger Handel in

hohem Maße beeinfluſſenden Verhältniſſe iſt jedoch immer von
nenem hervorzuheben wie günſtig Deutſchland im Verhältniß
z den meiſten anderen Ländern hinſichtlich der Währungsfrage

adurch geſtellt iſt daß es rechtzeitig unternommen hat W
Währung auf Gold zu begründen Für die große Maſſe
ſeines Verkehrs die innerhalb der eigenen Grenzen und im

andel mit NichtSilberwährungsLändern ſich vollzieht iſt
eutſchland im weſentlichen unberührt geblieben von den

ſchlimmen Vorgängen auf dem Silbermarkte Es hat nicht
rn die große Einbuße an Kaufkraft erlitten die das Silber

im internationalen Handel erfahren hat Dies wird gerade
jetzt um ſo freudiger empfunden nachdem die genannten zwei
Staaten die bisher vor allem dem Silber eine Freiſtätte ge
währten ihm den ren n ihr Geldweſen mehr oder
weniger beſchränkt haben beſteht daher die ſichere Er
wartung daß die deutſche Reichsregierung gegenüber den Be
ſtrebungen die auf Beſeitigung unſerer guten Goldwährungh r nach wie vo ſch ablehnend verhalten wird

id die loktammer v Bremen bemerkt Die Auf
Chuns der Sherman Bill in Nordamerika bedeutet einen
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Achtundzwanzigſter Jahrgaug

Halle a d Saale Freitag den 5 Jannar

Folgen es führen kann wenn man geſetzgeberiſch der freien
Entwickelung der Edelmetalle vorgreifen will Sie wird
hoffentlich auch manchen deutſchen Schwärmer für Silber
währung oder Bimetallismus eines Beſſeren belehren jeden
falls aber unfere Regierung in ihrem Feſthalten an unſerer
guten deutſchen Goldwährung beſtärken

Nochmals die deutſche Ausſtellung in Chicago
Telegramm Der geſtern in Wien eingetroffene General

kommiſſar der öſterreichiſchen Abtheilung der Weltaus
ſtellung in Chieago Generalkonful Dr Palutſchek er
klärte daß die Siegespalme unter allen ausſtellenden
Staaten ohne Frage dem Deutſchen Reiche zuzuerkennen
geweſen ſei das an Gediegenheit und Geſchmack in Ausführung
der einzelnen Objekte der gefährlichen Konkurrenz Frankreichs
mit Erfolg die Spitze bot

Gegen die Jeſuiten
Der Eentralvorſtand des Evangeliſchen Bundes

erläßt zur Jeſuitenfrage eine Kundgebung in welcher zum ent
ſchiedenſten Widerſtande gegen die Rückkehr der Jeſuiten auf
gefordert wird Die Schlußſätze lauten Es ſcheint undenk
bar daß unſere deutſchen Fürſten und Obrigkeiten einem
Orden der ſolche Geſinnungen hegt und pflegt die Thore des
Vaterlandes wieder aufthun könnten Und doch nuſer
Vaterland iſt in dieſem Augenblick der Beſorgniß voll daß
auch das Unglaubliche ſchließlich nicht unmöglich ſei und
mancher der bis dahin dem Unheil widerſtanden läßt bereits
entmnthigt durch die neueſte Erfahrung die Hände ſinken
Nicht für unſere evangeliſche Kirche fürchtet irgend ein über
zeugter Proteſtant ſie hat eine ewige Verheißung weil ſie die
Sache Gottes und der Wahrheit vertritt Aber unſer deutſches
Volk und ſein Wohl tief zu e iſt der Jeſuitismus
allerdings imſtande Darum halten wir unſer Gewiſſen
wenigſtens von dem Vorwurf rein daß Trägheit Unmuth
Verzagtheit unſererſeits dem Unheil die Wege habe bahnen
helfen Erheben wir noch einmal wie wir bereits wiederholt
gethan haben unſere Stimmen zu einem großen Proteſt gegen
die Wiederzulaſſung der alten Todfeinde unſeres Vaterlandes
und unſeres Glaubens antworten wir der Reichstagsmehrheit

in der endgiltigen Entſcheidung für den
Jeſuitenantrag ein Ja haben ſotllte im Namen der Mehrheit

deutſchen Volkes mit einem hunderttauſendſtimmigen
ein

Vom Fürſten Bismarck
Telegramm Sszgli der jüngſten Meldung von einer

ernſten Erkrankung des Fürſten Bismarck erfahren
wir daß der frühere Reichskanzler allerdings einige Tage vor
Weihnachten an einer ſtarken Verdauungsſtörung litt Es
gelaug aber dem Stellvertreter des Prof Schweninger ſie zu
beheben Die Reiſe Schweninger s nach Friedrichsruh ſtand
mit dieſem Unwohlſein in keiner Verbindung Prof Schweninger
weilt ſeitdem er der Leibarzt des Fürſten Bismarck iſt ſtets
während der Weihnachtsfeiertage im Bismarck ſchen Kreiſe
zu dem auch der Maler v Lenbach wie immer ſo auch in
dieſem Jahre als gern geſehener Gaſt gehörte Der gegen
wärtige Zuſtand des Fürſten iſt durchaus befriedigend und
ſeine Stimmung ſehr gut

Die Schlappe in Kamerun
Telegramm Der Reichsanzeiger übernimmt eine

Meldung der Köln Ztg wonach auf Befehl des Kaiſers
der von der deutſch oſtafrikaniſchen Linie gemtethete Dampfer
am 7 Jan mit 120 Maun MarineJnfanterie nach Kame run
abgeht Ebenſo geht der Hauptmann Morgen nach Kamerun
ab um die Anwerbung einheimiſcher Truppen zu organiſiren
Von der Entſendung des Kreuzers Prinzeß Wilhelm ſei Ab
ſtand genommen worden

Die Deutſche Landwirthſchaftliche Ausſtellung
zu Berlin 1894

Von dem Direktorium der Deutſchen Landwirthſchafts
geſellſchaft erhalten wir die folgende Mittheilung Bekanntlich
hat die deutſche Schafzucht mit ſchwierigen Verhältniſſen zu
kämpfen Die Haltung der Wollſchafe ehemals eine reiche
und hervorragende Einnahmequelle für den norddentſchen
Landwirth welcher es verſtanden hatte ein gutes und feines

Wollhaar zu züchten und es den wechſelnden Anforderungen
der Textilinduſtrie anzupaſſen iſt durch die Verhältniſſe auf
dem Weltmarkte ſchwer geſchädigt worden Unter dieſen Um
ſtänden ſind die deutſchen Schafzüchter zu den äußerſten An
ſtrengungen veranlaßt und wenn wir die Bemühungen der
ſelben re a neben einem kräftigen Wollhaar einen großen
und für die Fleiſcherzeugung paſſenden Körper zu züchten ſo
müſſen wir ſagen e Bemühungen ſind wohl durchdacht und
wie wir auf den Ausſtellungen auch wohlgelungen Die
nächſte deutſche Wanderausſte ung im Treptower Park zu
Berlin wird hierfür den Beweis nicht ſchuldig bleiben Wenn
ſchon die märkiſchen pommerſchen mecklenburgiſchen auch ſäch
ſiſchen ſowie ſchleſiſchen und poſenſchen Wollſtammheerden auf
entfernteren Schauen 4 gezeigt haben ſo werden ſ ſicher
nicht verſäumen in Berlin zu erſcheinen gewiſſermaßen dem
Mittelpunkt der oſtdeutſchen Wollſchafzucht u der auf der
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Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft eine reiche und ver
hältnißmäßig ebenmäßige Beſchickung aus gauz Deutſchland
haben Die großen und leiſtungsfähigen Schweinezüchter in
Pomnmtern Braudenburg Mecklenburg uſw werden zweifellos
gern Veranlaſſung nehmen auf der Ausſtellung in der Reichs
hauptſtadt zu erſcheinen Ein verhältnißmäßig geringeres
Intereſſe hat bis jetzt die deutſche Ziegen zucht auf den
Ausſtellungen der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft ge
habt während doch die Ziege im Haushalt des kleines Mannes
ein ſo wichtiges Nutzthier bildet Es ſollten doch auch die
Großgrundbeſitzer bedenken daß es nicht unwichtig iſt ob das
von ihnen gelieferte Futter an leiſtungs oder unleiſtungsfähige
Ziegen gegeben wird Es zeigt auch die Zunahme des Ziegen
beſtandes daß die Frage der Ziegenzucht im allgemeinen in
Deutſchland immer mehr beachtet wird die Zunahme war von
1883 zu 1893 in Deutſchland 16,6 Proz Vom mittleren
und Süddeutſchland namentlich von Heſſen und Baden werden
lebhafte Anſtrengungen gemacht die Ziegenausſtellung in Berlin
aufs beſte guszugeſtalten

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Das Staatsminiſterium hat ſich mit der Ein

bringung der mehrfach von uns erwähnten Novelle zurStrafprozeßordnung nunmehr einverſtanden erklärt
Dieſelbe wird dem Bundesrath demnächſt zugehen

Telegramm Dem Bundesrathe iſt der Entwurf eines
Geſetzes betreffend die Feſtſtellung des Reichshaushalt
etats für ElſaßLothringen für das Etatsjahr 1894/95
zur Beſchlußnahme vorgelegt worden

Nach dem Volk iſt der Reichstagsabgeordnete Freiherr
v Unruhe freikonſ aus dem Bunde der Land wiribe
ausgetreten Das Blatt hat ſich ſchon damit vertraut ge
macht daß mancher andere unſichere Kantoniſt dieſem Beiſpiels
folgen werde

Koburg 4 Jan Telegramm Prinz Ferdinand von
Rumänien iſt mit Gemahlin und Sohn heute nach Neuwied
ab gereiſt

Wilhelmshaven 4 Jan Telegramm Der Contre
Admiral Menſing iſt von ſeiner Stellung als Komman
dant von Helgoland ent bunden worden

Fraukreich
Die Unterfuchung gegen die Anarchiſten

Paris 4 Jan Telegramm Der Unterſuchungsrichter
Mehyer der die Vorunterſuchung gegen die Anarchiſten führt
wird noch eine Woche zu thun haben ehe die Durchſicht der
beſchlagnahmten Papiere beendet iſt Bis jetzt iſt aber ſchon
genügende Unterlage dafür vorhanden das neue Geſetz gegen
die Verbindung von Miſſethätern in Anwendung zu bringen
Heute wird über Vaillant s Einſpruch gegen die Anſetzungſeines Termins auf morgen verhandelt es iſt nicht anzu

nehmen daß der Einſpruch Erfolg hat Vaillant wird daher
vorausſichtlich morgen vor den Geſchworenen erſcheinen

England
Der Herzog von Koburg

London 4 Jan Telegramm Jn einer geſtern in
Southampton vor ſeinen Wählern gehaltenen Rede erhob
das bekannte radikale Unterhausmitglied Labouchöre wieder
holt Einſpruch gegen die Weiterzahlung eines Jahresgehaltes
an den du von Koburg England ſollte nicht einen
deutſchen Fürſten beſolden Das Parlament ſei befugt die
Akte aus dem Jahre 1873 die dem Herzog ein Jahrgehalt
von 10,000 Lſtrl gewährt zu widerrufen habe dazu jedoch
noch keine Gelegenheit gehabt Es dürfte dies jedoch ſchwierig
ſein weil die miniſteriellen Liberalen verſtärkt durch die Kon
ſervativen gegen einen Widerruf ſtimmen würden Die Re
gierung ſollte nicht befugt ſein das Geld weiter zu zahlen

Halle und Jmngegend
Halle 5 Janngr

Waſſerleitung in Giebichenſtein Um dem
früher in Giebichenſtein herrſchenden Waſſermangel ab
zuhelfen das Waſſer der Saale iſt infolge Verunreinigung durch
die ſtädtiſchen Kanäle zum Kochen und Trinken in Giebichenſtein
bekanntlich unverwerthbar waren vor fünf Jahren auf Erſuchen
der dortigen Ortsbehörde und mit Genehmigung der hieſigen
ſtädtiſchen Körperſchaften eine Anzahl Auslaufſtänder in
verſchiedenen Straßen Giebichenſteins aufgeſtellt wo Waſſer der
hieſigen Leitung gegen Entgelt ſeitens der Gemeinde Giebichen
ſtein an die Bewohner daſelbſt abgegeben wurde Nach Fertig
ſiellung der giebichenſteiner Leitung hat nunmehr die Ortsbehörde
daſelbſt dieſe Auslaufſtänder eingezogen dieſelben ſollen auf den
Schulhöfen in Giebichenſtein Aufſtellung finden Ueber die
Anlage der Waſſerleitung herrſcht in der Einwohnerſchaft unſeres
Vorortes die allgemeinſte Befriedigung Wenn auch das Waſſer
nicht ganz ſo weich iſt wie das hieſige ſo iſt es doch von
erſten Tage an völlig klar und ſehr ſchmackhaft Der Druck
iſt weit größer als bet der hieſigen Leitung Die giebichenſteiner
Gemeindebehörden haben ſich durch Anregung zum Bau bezw
durch Schaffung dieſer r den Ort ſo bedeutungsvollen Anlage
ein entſchiedenes Verdienſt und den Dank der geſammten dortigen
Einwohnerſchaft erworben

e

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 4 Jan Telegramm Die Verhandlungen über

die hre des durch den Rücktritt des Prof Henoch er
ledigten Lehrſtuhls für Kinderheilkunde an der hie
Univerſität iſt durch die Berufung des Prof Otto Heubner
Leipzig nunmehr zum Abſchluß gelangt
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Gerichtsverbandlungen ren WVorſ
alle 4 Jan Strafkammerfitzung Den Vorſiu zuin i maie der kürzlich aus Oels hierher ans königl

andgericht verſetzte Herr Landgerichtsdirektor Dr Wys
omirs ur Verhandlung P u a eine Berufungs
ache in einem Vergehen gegen das Nahrungsmittelgeſetz An
geklagt war der Fleiſchermeiſter Ludwig Rothe aus Kloſter
mansfeld wiſſentlich am 23 Aug v J verdorbenes Fleiſch unterVerſel weheen des Verdorbenſeins als Nahrungsmittel für Men

chen verkauft zu haben und war deshalb vom Schöffengericht zu
iſſtedt zu 100 M Geldſtrafe oder 20 Tagen Gefängniß ver

urtheilt worden Hiergegen hatte der Angeklagte 157 ein
egt mit der Begründung ſich keines Verſchuldens bewußt zu

da er niemals verdorbenes Fleiſch verkauft habe Die
Beweisaufnahme ergab daß die Bergmannsfrau Schmidt am ge
nannten 6 früh für 50 Pfg Schweinefleiſch hatte holen
laſſen daſſelde aber am ekelhaften Geruch ſogleich als verdorben

annt und deshalb dem Verkäufer zurückgeſchickt hatte mit dem
Erſuchen entweder gutes Fleiſch dafür zu verabfolgen oder die
50 Pfg herauszugeben Der Angeklagte hat beldes verweigert
worauf Frau Schmidt das verdorbene Fleiſch zum dortigen Gen
darm Göring trug Durch dieſen gelangte das Fleiſch zum
Kreisthierarzt der thatſächlich Verdorbenſein feſtſtellte Dem
Gendarm iſt es beim Anriechen jenes Fleiſches übel geworden
und er erklärte wenn ihm zugemuthet werden ſollte von ſolchem

leiſch etwas zu genießen ſo würde er dies entſchieden ablehnen
ußer dem Urtheil des ſachverſtändigen Kreisthierarztes war

noch das des Obermeiſters der Fleiſcher Jnnung zu Hettſtedt
Fleiſchermſtr Schirrmeiſter eingeholt welcher in weitſchweifiger

darzuthun verſuchte daß Ausſehen und Geruch
keine ſicheren Anzeichen für das Verdorbenſein von Fleiſch
eien Uebrtgens ſeien die Geruchsnerven bei den Menſchen ver
chieden Hier habe man z B gebört daß Frau Schmidt und
r Gendarm üblen Geruch am Fleiſche verſpürt hätten wäbrend

der Geſelle und Lehrling des Angeklagten dieſer ſelbſt und ſeine
rau nichts von üblem Geruch oder ſonſtigem Verdorbenſein

enes Fleiſches wahrgenommen Für ihn den ſachverſtändigenVunungs Obermeiſter ſei es jedenfalls wahrſcheinlich daß er

wähntes Verdorbenſein durch Einwirkung von Kellerluft ent
ſtandene bloße Veränderung des Ausſehens jenes Fleiſches ge
weſen ſolches Fleiſch könne man unbedenklich genießen wie es
ja der Angeklagte und deſſen Perſonal gethan und auch ſeitens
anderer Leute geſchehe ich a
des Kreisthierarztes Fricke aus Hettſtedt der das mehrerwähnte
Fleiſch am nämlichen Toge abends 7 Uhr zur Unterſuchung er
halten hatte Dieſer Sachverſtändige erklärte mit Beſtimmtheit
nach der wäſſerigen Beſchaffenheit dem intenſiven üblen Geruch
und dem grünlich gefärbten Ausſehen jenes Fleiſches entſchieden
Verdorbenheit deſſelben behaupten zu müſſen von Keller
luft habe der üble Geruch nicht hergerührt Bei
Verſchiedenheit der Geruchsnerven könnte die Ausnahme keine
Regel bilden für andere Leute Auf Grund dieſes Gutachtens
beantragte der Staatsanwalt Verwerfung der Berufung
mit dem Bemerken daß das Verhalten des Angeklagten bei der
Sache viel ſtrafbarer erſcheine als angenommen worden ſei und
daß eigentlich die Strafe von 100 M zu gering be
meſſen ſei Der Gerichtshof ſchloß ſich dem Antrage anf
Verwerfung der Berufung an Die Koſten beider Jnſtanzen hat
der Angeklagte zu tragen

3 Weimar 3 Jan Jmpfprozeß Gegen die vielver
breitete und auch von hoben und höchſten Gerichten z B vom
Oberlandesgericht Hamburg vertretene Auffaſſung daß wenn
ein Vater oder Vormund ein Kind nicht habe impfen laſſen und
dafür beſtraft worden ſei er im Wiederholungsfalle nicht wieder
holt beſtraft werden könne hat ſich heute in einem Berufungs
urtheil das hieſige Landgericht ausgeſprochen Der Fleiſcher
Franz Koch in Stadtſulza war wegen hartnäckiger Unterlaſſung
der Jmpfung ſeines Kindes nachdem er gegen eine Strafver
fügung des Vezirksdirektors Einſpruch erhoben hatte vom Schöffen
gericht zu 10 M Geldſtrafe eventnell 2 Tagen Haft verurtheilt
worden Sein Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Marderſteig hier
beantragte Freiſprechung und Uebernahme ſämmtlicher Koſten
auch der wegen Entſcheidung einer Rechtsfrage nothwendigen
Vertheidigungskoſten auf den Staat da Koch ſchon wegen
gleicher Uebertretung des Jmpfgeſetzes vorbeſtraft ſei und eine
nochmalige Beſtrafung nach dem Geſetz nicht einzutreten habe
Er bezog ſich dabei auf ein Urtheil des genannten Oberlandes
gerichts Hamburg und ſtützte übrigens ſeinen Antrag auch noch
damit daß das betreffende Kind kränklich geweſen ſei Herr
Staatsanwalt Seifert gab die Entſcheidung anheim Der Ge
richtshof aber urtheilte das Reichs Jmpfgeſetz beabſichtige jeden
falls die eventuell zwangsweiſe Durchführung der Jmpfung Jm
s 4 ordne es daher beim Unterbleiben der Jmpfung ohne geſetz
lichen Grund die wiederholte Veranlaſſung zur Jmpfung an
damit aber eo ipso auch die wiederholte Beſtrafung nach s 14 im
Falle des abermaligen Nichtbefolgens der Jmpfungsvorſchrift
Kurfa habe jedoch auch die oberſte Verwaltungsbehörde in ihren

usführungsbeſtimmungen neben der wiederholten Anordnung
der Jmpfung ausdrücklich auch die wiederholte Beſtrafung
verfügt Die Berufung des Angeklagten Koch ſei daher zu ver
werſen und derſelbe in die Koſten der Juſtanz zu verurtheilen
e

Provbinzial Nachrichten
Weißeufels 3 Jan Schuhwaaren JnduſtrieSſchul Einweihung Die Schuhwaaren Induſtrie erfreut

ſich in der letzten Zeit gegen das Vorjahr eines befriedigenden
Geſchäftsganges Von welcher Bedeutung dieſer Jnduſtriezweig
für unſere Stadt iſt mag daraus erſehen werden daß jährlich
für 6 bis 10 Millionen Schuhwagren vertrieben und an Löhnen
1 bis 2 Millionen Mark gezahlt werden Neuerdings hat auch
die Schuhfabrik von Seiler und Söhne welcher die alleinige

abrikation des mehrere male prämiirten Bender ſchen Reform
chuhwerks übertragen iſt bedeutende Aufträge erhalten Heute

wurde die neuerbante Schule zu Burgwerben geweiht und
a im Anſchluß an den Feſtakt ein Kinderfeſt und abends ein

eſteſſen mit darauffolgendem Ball für die älteren Gemeinde
glieder ſtatt

E Freyburg 3 Jan chliche Nachrichten Selt
ſamer Neujahrsgruß Den Kirchennachrichten zufolge zählt
Freyburg 3293 Seelen 5 und zwar 2128 Erwachſene und
1170 Kinder Folgender ſeltſame poetiſche Neujahrsgruß
wurde geſtern der Vürgerſchaft durch den öffentlichen Ausrufer
bekannt gegeben

Das iſt zum Neujahr traurig eingerichtet
Daß bei dem Kaffee gleich die Rechnung liegt

O r JerumO Dank für die Beſcheerung

w Querfurt 3 Jan Arbeitsabſchluß Kaſſen Die
hbieſige Zuckerfabrik Wahren S Co beendete am 29 Dez ihren
am 21 Sept begonnenen Winterarbeitsabſchnitt und verarbeitete
während dieſer Zeit 470,006 Cir Rüben die Zuckerfabrik Roß
leben ſchloß am 30 Dez mit 737,000 Etr Rübenverarbeitung
Nach der vom Kreistage durch Beſchluß vom 29 Nov v J feſt

ſtellten und entſlaſteten Rechnung der Kreis Kommunal
aſſe für das Jahr vom 1 April 189293 betrug die Geſammt

Einnahme 524,593 44 die Geſammt Ausgabe 457,767 48
Beſtand 66,825 96 M davon an Reſt Ausgaben 51,651 64

z ine Fahre i T S Kreis Krankene für das Jahr wies innahme und Ausgab66,323 14 M nach ß e
b Aus der Altmark 2 Jan 70 Körbe auf einmalbekommen Sich als den Hausknecht eines Geſchäfts in

Lebrte ausgebend kaufte in der Weihnachtswoche ein gutgekleideter
ann in einigen r am Drömling von dortigen Kiepen

machern 70 neue Kiepen und ertheilte überall den Auftrag
lolche andern Tages nach dem Bahnhofe Vorsfelde zu bringen

Weſentlich anders lautete das Gutachten T

wo ſie der Käufer abnehmen werde Die Kiepenmacher trafenen auch mit den 70 neuen Kiepen in Vorsfelde ein der Käufer

war aber nicht da ſondern hatte in einem hinterlaſſenen Zettel
die Sendung nach Lehrte beordert Man ſchickte die Körbe
anſtandslos dahin ab ſie wurden am Bahnhofe Lehrte ab
genommen und ſeitdem hat man von dem Manne der in
Lehrte unbekannt iſt nichts wieder gehört Zahlung aber haben
die Kiepenmacher nicht erhalten

4 Stolberg im Südharz 3 Jan Eiſenbahn Heute
fand auf dem Auerberge eine allgemeine Verſammlung
der Jntereſſenten des projektirten Bahnbaues Lindenberg
Stolberg Rottleberode ſtatt Das Ergebniß dieſer Ver
handlungen bei denen Herr Oberbürgermeiſter Dr Brecht
Quedlinburg den Vorſitz führte war die einmüthige Ueber

gung daß 1 die Durchführung einer Normalſpurbahn
über Stolberg hinaus welche jedem erwünſcht ſein müßte
ohne Zahnradbabn nicht möglich ſei 2 eine normalſpurige
Sackbahn bis Stolberg für welche ſich unſere Stadt
intereſſirt hatte den preußiſchen Staat 300,000 M koſten würde
3 eine Kleinbahn welche den Südharz aufſchließt und
durchquert für die Linie Lindenberg Rottleberode das
allein Lebensfähige und daher Anzuſtrebende ſei Auf Grund
des Geſetzes für Kleinbahnen hofft man auf Unterſtützung ſeitens
der Provinz und des Kreiſes Die Bahn würde ca 900,000 M
koſten

O Belgern 3 Jan Verpflegungsſtation Auf der
hieſigen Verpfleg ungsſtation wurden im Jahre 1893 nicht
weniger als 2560 durchreiſende Handwerksburſchen verpflegt Ob
gleich dies eine enorme Zabl ſo iſt dieſelbe doch um 170 geringer
als im Vorjahre Nachtlager Abendbrot und Frühſtück wurde
an 2002 Reiſende e Mittageſſen an 558 Die Haſen

r in hieſiger Gegend iſt bisher eine recht ergiebige geweſen
Bei der vorige Woche abgehaltenen Treibjagd des Ritterguts
beſitzers Popp wurden 116 Skück bei der des Rittergutsbeſitzers
Mehnert 160 Stück Haſen erlegt

Roßlan 3 Jan Märkte in Anhalt Der Zerbſter
Lichtmeſſen Markt der ſonſt immer erſt Anfang Februar
abgehalten worden iſt iſt in dieſem Jahre ſchon auf den 30 Jan
gelegt und würde mit dem Roßlauer Markte zuſammen
fallen Da dies nun wegen der geringen Entfernung der beiden
Orte nicht gut angeht ſoll der Roßlauer Markt auf einen andern

ag verlegt werden Der Gemeinderath wird in ſeiner nächſtens
abzuhaltenden Sitzung darüber beſchließen

Vermiſchtes
Die ſchwarzen Offiziersmäntel wo bleiben ſie da ſie

bis zum 1 April gänzlich aus dem Heere verſchwunden ſein
müſſen Nun ſie gehen um Spottpreiſe in die Hände der
Trödler über die ſie wieder mit hohem Profit weiter verkaufen
So hat kürzlich ein Offizier ſeinen ſchwarzen Mantel den er um
ganze 4 M verkauft hatte an einem andern Träger auf der
Straße wieder erkannt er fragte nach dem Preis den der Neu
erwerber bezahlt hatte und erhielt zur Antwort 28 M Kein
übles Geſchäft Wie wäre es nun wenn die Offiziere ihre
Mäntel gemeinſam durch die Truppentheile der Poſt und Eiſen
bahnverwaltung übergeben durch dieſe abſchätzen und an deren
Beamte zu den feſtgeſetzten Preiſen abgeben würden So kämen
Beamte dieſer und ähnlicher Verwaltungszweige auf billige Weiſe
zu guten Mänteln die ſie ſonſt ſehr theuer bezahlen müſſen

Ein nenes poſtaliſches Privatunternehmen Nach dem
Confect ſollen doppelte Briefbogen mit einer 10 Pfg Reichs

poſtmarke für 3 Pfg vom Privathändler zu erhalten ſein Die
eine Jnnenſeite des Briefbogens iſt mit Annoncen zahlreich be
ſetzt ſo daß es den Unternehmern möglich wird ein 10 Pfg
Poſtwerthſtück für 3 Pfg zu verkaufen Vor etwa 20 Jahren
W einmal ein gleiches Unternehznen in Bexlin gegründet
worden

Ein nener Vörſenſchwindel Die wiener Bankfirma
Roſenberg u Roſin erhielt am Dienstag vom Vankhauſe
Bleichröder in Berlin mit welchem ſie in Geſchäftsverbindung
ſteht die telegraphiſche Verſtändigung daß auf ihre Rechnung
dort 3000 Stück Kreditaktien verkauft ſeien Die wiener Firma
war über dieſes telegraphiſche Aviſo nicht wenig erſtaunt da ſie
einen telegraphiſchen Auftrag nicht ertheilt hatte Sie depeſchirte
daher ſofort an Bleichröder daß ein Schwindler ihren Namen
mißbraucht und dieſen Auftrag gegeben haben müſſe Darauf
ſendete Bleichröder den Wortlaut des Telegramms welches die
Grundlage dieſer BörſenOperation bildete Es lantet Gebe
3000 Stück Kredit Roſenberg u Roſin Ohne Zweifel hat
ein Schwindler wahrſcheinlich in der Vorausſetzung daß das
Abſtoßen eines ſo bedeutenden Poſtens von Kreditaktien ein
Zurückgehen ihres Kurſes bewirken müſſe das Bankhaus Bleich
röder myſtifizirt um durch den Kursrückgang in Wien ſeine
Spekulationen à la baisse erfolgreich durchführen zu können
Bleichröder iſt durch den Schwindel inſofern geſchädigt als die
Kreditaktien trotz der Myſtifikation um mehr als 2 fl geſtiegen
und daber Kursdifferenzen in Höhe von mehr als 6000 fl ent
ſtanden ſind für die Bleichröder aufkommen muß da Roſenberg
u Roſin den Auftrag nicht ertheilt haben Die wiener Polizei
bat ſofort umfaſſende Erhebungen eingeleitet um den Schwindler
ausfindig zu machen

Schwarze Pocken Wie aus Sagan gemeldet wird greifen
die ſchwarzen Pocken immer weiter um ſich Neuerdings ſind

Zeſſendorf einige Todesfälle an ſchwarzen Pocken vorge
ommen

Ein Poſtraub frechſter Art wurde geſtern in dem Poſtamte
in Zdiby Böhmen verübt Die dortige Expeditorin zählte
abends die amtlichen Gelder ab verſchloß ſie dann in einenBriefbeutel und legte ihn auf einen Seſſel neben ihrem Bett
worauf ſie zur Ruhe ging Gegen 3 Uhr früh vernahm ſie
Klopfen an der Thür und in der Meinung es ſei ihre Schweſter
öffnete die Expeditorin Jn dieſem Augenblicke wurde ihr ein
Sack über den Kopf geworfen und ſie ſtürzte ohnmächtig
nieder Bei ihrem Erwachen waren die Raubgeſellen mit dem
Geldbeutel verſchwunden

Frauenhände Ein Beobachter und angeblicher Kenner der
körperlichen Vorzüge der Frauen hat jüngſt in einem italieniſchen
Blatte folgende intereſſante Statiſtik veröffentlicht Die Nord
amerikanerinnen haben die kleinſten Hände unter den anderen
Frauen der Welt Die Oeſterreicherinnen die Spanierinnen
die Jtalienerinuen kommen in zweiter Linie Die Pariſerinnen
Paris iſt Frankreich folgen ſogleich darauf mit einer mittleren
Handgröße von ſechseinhalb und ſechseinviertel Die Ruſſinnen
haben die längſte Hand was aber nicht ſagen will daß dieſelbe
ſchlecht gebaut iſt Die Hände der Engländerinnen ſind aber noch
länger als die der Unterthaninnen des Zaren Was die Hände
der deutſchen Damen anlangt ſo ſind ſie wie der Herr
Beobachter behanptet im allgemeinen flach breit und ohne
Eleganz Der Statiſtiker iſt wohl etwas dreibundfeindlich geſinnt
Vielleicht hat er in Deutſchland nur einige oberbayriſche Gebirgs
zchenken beſucht und iſt den parfumdurchhauchten Salons der
oberen Zehntauſend fern geblieben

Spanſiſche Gemüthsmenſchen Kürzlich fand in Madrid
ein Stiergefecht mit jungen Thieren ſogenannten Novillos ſtatt
bei dem beide Matadore Aranjuez und Mancheguito ſchwer ver
wundet wurden Der erſtere erhielt einen Stoß in die rechte
Seite ſo daß man an ſeinem Aufkommen zweifelt der letztere
wurde in die Luft geworfen und u eine ſchwere Gehirn
rung davon Da die ſpaniſche Regierung ohnmächtig iſt
derartige des 19 Jahrhunderts unwürdige Brutalitäten einfach
zu verbieten ſo wäre es ſicherlich für den Gefangenen des
Vatikan als den Gedankenmonarchen der katholiſchen Welt
eine lohnende Aufgabe hier einzugreifen und von der wahren
eines Chriſten würdigen Nachfolge Jeſu zu predigen

Amor in Amerika Ein Hilfs Redacteur des Lkterard
Digeſt auf StatenJsland hat ein ihm wildfremdes Mädchen
nach nur fünfſtündiger Bekanntſchaft gehetkrathet
Woblgemerkt es handelt ſich nicht um eine Verlobung ſondern
um eine Heirath denn eine Verlobung nach fünfſtündiger Be
kanntſchaft iſt in Amerika etwas Alltägliches Der flotte Heiraths
kandidat jetzt bewundert von New York bis San Francisco ge
nannt iſt ausnahmsweiſe kein Yankee ſondern ein Deutſcher
Der Mann wußte wohl was er that er hat ſich durch ſeine
Heirath einen Namen gemacht was ihm auf publiciſtiſchem Wege
nicht gelang er kann ſicher ſein nächſtens editor eines der
größten Blätler der Union zu werden

Schnell geholfen Mann nach heftigem Sträuben mit
ſeiner Frau in ein Modegeſchäft tretend Ach da fällt mir auch
ein ich habe keinen Pfennig Geld bei mir Frau Ich
habe ſchon daran gedacht hier ſind dreißig Pfennige womit du
ſchnell nach Hauſe fahren und welches holen kannſt

Kindermund Verehrer Na Karlchen bat ſich deine
Schweſter gefrent als ſie hörte ich würde euch heute abend be
ſuchen Ka rlchen Das weiß ich nicht Verehrer
Hat ſie gar nichts geſagt Karlchen Nein ich hörte

nur wie ſie zu Mama ſagte ſie ſolle nicht vergeſſen die Uhr
ein Stunde vorzuſtellen Unſ Geſellſch

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitnung

Berlin 4 Jan
Die Kälte hat in Berlin bereits zwei Opfer gefordert Geſtern

morgen wurde eine etwa 30 Jahre alte Frau die im Freien
genächtigt hatte todt aufgefunden Der zweite Fall betrifft ein
ausgeſetztes Kind das auf dem Flur eines Hauſes im Oſten
erſtarrt vorgefunden wurde

Der peter sburger Rnſſiſche Jnvalide veröffentlicht eine
Verordunng betreffend die Vermehrung der tranus
baikaliſchen Koſaken Der petersburger Municipalität
iſt die Frage vorgelegt worden im Jahre 1903 anläßlich des
200 jährigen Jnbilänms der Stadt Petersburg eine Welt
an sſtellungezu veranſtalten

Nach einer Meldung aus Cettinje hat die Pforte den
Muzzarrif in Jbek abberufen Die Abbernfung ſteht
in Zuſammenhang mit den Ereigniſſen in Albanien Ein Nach
folger iſt noch nicht ernannt

Nach einer Drahtmeldung aus Kapſtadt ſoll der Afrika
reiſende Selos erklärt haben nach Ausſagen von Lobengula s
Bruder und anderer Eingeborenen wäre Wilſon mit ſeinen
Genoſſen bis auf ſieben Perſonen getödtet worden

Telegramme des Wolſf ſchen Bureaus
Breslan 4 Jan Der Fürſtbiſchof Kopp hat die

beabſichtigte Abreiſe zum Schleſiſchen Provinziallandtage in
Troppau aufgeſchoben weil ſein Unwohlſein noch anhält

Trieſt 4 Jan Seit geſtern herrſcht eine wüthende Bora
Die Theater blieben geſchloſſen Ueber 50 Perſonen verunglückten
die meiſten erlitten ſchwere Arm und Beinbrüche Am Karſt
herrſchen furchtbare Schneeſtürme alle Züge langen verſpätet an
Man befürchtet eine große Anzahl von Schiffsunfällen

Wochenübersicht der Reichsbank vom 30 Bez
Berlin 4 Jan

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Plund fein zu
1392 M bercchnet M 797,708,000 Abu 314,424,000

2 Best an Reichskassenscheinen 19,567,000 Abn 2,977,000
3 do an Noten anderer Banken 9 61,000 Ab 379,000
4 do an Wechseln 19 60 ,9 5,000 Zun 63,918,000
5 do an Lombardforderungen 149 55,000 Zun 48,176,000
6 do an Effekten 6,850,000 ZAun 361,0007 do an sonstigen Aktiven v 65,534,000 Zun 6,172,500

Passiva
8 das Grundkapital I 120,000,0060 unverändert
9 der Reservefonds 3 900,000 unverändertder Betrag der uml Noten a 1,110,078,000 Zun 110,525,00010

13 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 372,308,000 Abn 31,694,000

12 die sonstigen Passi ven 3,2 v00 Aun 1,208 0
Bei den Abrechnungsstellen eind im Monat Dezember 1893 ab

gerechnet 1,609,63 100 M

Wanren und Froduktenbertohte
Getwreide

Hamburg 3 Jan Original Bericht von Otto Friedeberg
Nachdruck verboten Die Festwoche war wie das alljährlich der Fall

zu gein pflegt der Rühe und nicht dem Geschüfte gewidmet Während
das Inland sich einer recht festen Tendenz für Braugerste erfreute
verspürte man von dieser animirten Stimmung hier noch nichts Ganz
besonders zogen weisse böhmische und mährische Sorten feinster Qualität
die Aufmerksamkeit der inländischen Händler auf sich aus welchem
Grunde auch das was sich an Vorräthen in diesen Qualitäten hier be
findet recht festgehalten wird Die ersten Tage des neuen Jahres haben
uns stärkeren Frost als wir ihn bislang in diesem Winter gesehen ge
bracht damit verbundene ziemlieh starke Schueetfälle geben den Feldern
erwünschten Schutz gegen die Unbill der Witterung haben aber den
nachtheiligen Eintluss dass das bislang nur mässig in der Elbe auf
tretende Treibeis sich leichter festsetzt und für geraume Zeit hinaus eine
Wiedererötknung der Schifffahrt verhindeen wird Da keine Umsätze
stattgefunden haben so bleibt mir nichts übrig als die Notirungen
me nes letzten Berichtes hier zu wiederholen Feinste Saale 299 210 AI
recht gute Sorten 189 200 feinste Böhwen und Mähren unverändert
auf 190 195 M gehalten für den hreeigen Konsum gut brauchbare
Partien 175 185 M olferirt leichte Sorten sowie auch Gersten sehle
sischer Provenienz andauernd vernachlässigt

Hamvurg 3 Jan Weizen loco rubig holstetntsoher oco
oeuer 140 144 Roggen loco ruhbig meckleuburgischer loco neuer 132

136 russ loco ruhig 90 92 Maler ruhig Gerste ruhig
Breslau 4 Jan Roggen por Jan 122,00 per April per b ai

Stottin 4 Jan Weizen loco still 133,00 bis 140,00 per
April Mai 145,00 per Mar Juni Koggen ioco fester 117
122 per April u Ied 00 per Mai un Vomin Unlker loco
140 148

Wren, 4 Jan Welzen per Mai Juni 7,70 Gd 7,72 Br per
Herbst 7,88 Gd 7,90 Br Roggen ger v rühbjahr 6,37 Gd4 6,39 Br
per Mui Juni 6,46 Gd 48 Br llafer per Frunjahr 6,86 Gd 88 Br

es 4 Jan Wper Herbst 7,69 Od 7,71 Br Huſfer per Frühjahr 6,63 Gd 6,71 Br
Amsterdam a Jan

Roxgen per März per AAlai 112
Petersburg 4 Jan

Hafer loco 4,10
London 3 Jan Schlussbe icht

angekommenes und schwimmendes Getreide unverändert

Naw Voru 3 Jan 1elegr A uferMai 69 /4

Kafſteo

pr Sept 78 Ruhig

Jan 104,25 pr März 104,75 pr Mai 102,00 Behnuptet
Hülzonfrüondte

Wien 4 Jan Mnis per Mai Juni 8,35 94 5,37 Br
Peut 4 Jan Mais per du 4,55 G0 4,96 Br

S
e h

Werzen test per Frühjuhr 7,8 Gd 7,50 Br
Weizen per März 157 per Mai 169

Weizen loco 10,00 Roggen loco 35

Weizen stetig Mehl ruhig
aber stetig Ilafer zu sh höher erhältlich besonders ordinärer

Leithb 3 Jan VFerertagemarkt ohne nennenswerthe Veränderungàe
Wein ver

Hamburg 4 Jan Bericht der IIamb Firma Jeswich u Cowp
Kaffee gond average Santos pr Jan 83 Pr März 83 pr di 81

Uavre 4 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der lamburgea
Firma eiman W Ziepler G C Kalleo god ren Sunto por
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Borliner Börso vom 4 Januar
Ergänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsohe Fonds u Staatspap Mosco Rjüsan 25,900an Sinnis Fis Anl 4 104,450 Moseo Smolensk 5 102,75bBairiseho Anleihe 4 106 800 Kjüsan Koslow n b o
Braunsehw 20 Thlr I 63 55026 e 7
Köln Mind Pr Anth 132 80 u Südwestbahn 4 00Hamb 50 Thlr Loose 3 131 2sb Franskaukasische 3
Aleininger 7 f Loose 26 40 Warschan Wieuer 10er 4 101,50 b
Oldeub 40 Thlr Loosel 3 128,50br ivjgdikuwkus Ohblig 71 97,900

Manitoba rz 1933 4 95,256de r7 e Norihbern Na vivivzi s 105 506

nete n len e Seedieilinderiöläre Leoss W do 5 23 0000
AMexikaner Aul F b e S Louis u 8 Fr z3 io31 666,00 b
0 Tore 6 1147,7802 do do do 578 90ba6esterr 5 Anl 81 d 5 102,20 Auatolische 5 38,75 hRumün 5 166 5 168,006 ortug Fiseub O 1886 34,60b20
Russ Främe igös 5 149,908 do 1889 4 20,900
rürvisehe Anleibe 1 Woerb Kis IIy p ObI A s 63 50b20

p Admivistr 6 94 00b2 do Lit BI 5 63,90be6
do 400 Fres Ioose 690 196Ongurische Gold I A 4 101,250 Bank Aktien

do Grundentl Obl 4
Fürk Tab T ab i

7 Cöln W u Komm 5 97,300Deutsche Hypoth Pfaundhbriefe b Goth Kredit Ges 8 97000
Anhaſt DessauerPldbr 4 102,00b2B Danziger Privatbank 7i

p dr3 77 I z W r 6 ndo r 2 Assener Kredit 7 1123,30be6do VI r 100 4 102,509 umburg IIypoth B 8 135,100
Dewts Grundsch Obl 4 101,00bz6rlumb Com u Disc 4 101,250

do do Wnt n c reine 5 97,80be6Deuts Hyp B Pldbr 90 b Ieipziger Bank 6Hamb ny7 rzb à 100 4 1100,70b ühbecker Kommerzb 6

do n 157 Nordd Gruud Kredit 1 94,256Mecklb Byp W Ba 8do do 3 5 b Indänus trie AktienMeinipger Dyp Pldb 4 101,00 bdo I nd bis1906 4 1102,50b A G k Anilinfabr 9 1170,00b2
do Präm Pfdbr 4 127,5062 Archimedes 5 76

Nordd Gr Cred Pkdb 4 100,60b26Bauges Berl Charlbg 7 809
Pomm IIyp B III IV z B Wiliuersd G eneue rz 100 101,006 Bazar 299,00do VI b 1900 unk 4 102,50b20Omnibus Gesellsehaft le 213 00bu6
P B G PtId I II rz 1101 5 114,006 Braunschweiger Jute 6 IISs,606
do III V u VI rz 1001 5 107 100 Butzke Mletallindustr 4 82,90
do XIII rz 1001 4 192,50b2 Charlottb Wasserwerk 10 179,250
Pr Centrb Ptdb rz 1001 4 100 9066Chem Fabr Scheringz 20 283 80b26

do do 1890 4 103,00b z Dessauer Gas 10 172,7 b
do do 3 95 50 b Iberleld Farbenfabr 18 240 00b6

Pr Hp A B VII XII 4 101,00 ba Erdmunnsdort Spinn 5 22 ob
do do XV X VIII Harburg Wien Gummi 25 278,006

unicündb bis 19001 4 102 60b2Keyling Th Eiseng 5 107 5062

2 rn W e eBRisenbahn Stamm en a Veloce Ital D
T udw Löwe Co 18 259 90b46i eßienb e Brrr von Mtlzerot Wrede 727788

alberst B nb Mlagdeburge 2 80,100Iial Meridional Eb Tile 107 10 h bau à eJura Simpl kv Westhb 0 57,09 b e 4 105,106
Deutsche Visenbastamm Plerdebahn Ges

Prioritä ten u ä blute 7 121,10b20Siemens Glas Industr 11 158 00bz25Breslau Warschau 18 53,500 Ver Köln itoltw Pulv 11 153
Dortmund OGronnu B 4 116,00 b Wilhelmshütte 1 93,0060

rer v e Aueckerfabr Vraustadt o 110 5600
stpreuss Büdbahn, 08,2562Baulvahn 3 93,75Weimar Gera 32 85,000

Ausländ Bisenbistamm u
Stamm Prior Aktien

e gar 5Itaul

do Mittelmeerhb sttr 5
Meridionaux 7 e 107 00 b

98,500

82,7v2

Deutsche Risenb Prior OvIig
Maioz Ludw 78 76 781 4

do v 1890 3Ostpreuss Südbahn 4

SaalbahnWeimar Geraer 4Werrabahn 4

l2j 98,406

e 94,600

190,506

Risenb FPrior Obligationen
INaſ Eis Obl v St gar
do AMittelmeerhb stfr
Lemberg Czernöwitzer
Oest, Frz Stnatsb alte

do Erganhzungsn
do Gold Pr

Oesterr ILokalbahn
do Nordwestbahn

Südöster Bahn Lomb
do ObligationenVngar Nordostbahn

do do Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Domhbr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark Asow Obl
Rursk Kiew
Mosco Kursk

e

e

S

50,096
82,50be6
92,1060

00h2
81,90ba6

100,500
100,000
104,40b20
61,20B

104,90 ba

S

103,40b2
98,500

103,90B
95,00 h
95 10b e
95,50 b

zunk d Berl Kassen v
Berliner IIandels Ges

4 127 00b2B
6 134 50b20

do

do

Bergwerks a Hätten Ges
anhalter Kohlenwerke
Baroper Walzwerk o
Berzelius
Consolidat Bergw G 12
Consol

19

Marie 0Duxer Kohlen kon
Gelsenkirehb Gussstauhl
Georg hblarien St A

do St Dr
Harzer Eisenw konv

do St Pr
liugo Bergwerk
Inowrazlaw Steinsalzb
Kattowitzer
Königin Alarienhütte
König Wilhelm eounv

8t Pr 10
Leopoldsgrub Edderitz 3
RKheinische Stahl Lit C 10

12

51,606
123,7563

169,906238,80 be

139,00h20
61,10
69,50b2

141,096b2
48 10b20

130,75 ba

52,45 be
106,00ba0

81,00b20
136 50 b

Oblig v Indust a Bergw Goes

IIamrb

90,600

Aschersleb

Laurahütte
Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Obersechl Eisei Ind
v Tiecle Winkler
Westf Gruben Verein
Zoologischer Garten

Leipziger HRörse 4 Januar

Zk M3 Sachs Rent, An 3333

3 do 10663 do 500Fulr
30 Siaatsanl 1855 j 1100
3 i do 67 kv 490 500
a Landrentenbr 600
Div Bisenb Stamm AKt
9 i Alten burg Zeits
20 Aussig Teplitz
7 e Böhm Westb 50 h

82 Buschtehrad Iit A
10 p do do B10 fl Galiz Ludw B
6 Graz Köllach
0 Saalbahn
o Weimar Gera
e Werrabann

Div BVisenb St P
8 Altenburg Zeitz

2 Dux Bodenb Lit A
2 M kl do do B

Div Banuk u Kredäit Akt
8 Allg D Kr A Lpz
7 Dresdener Bank
6 Gothaer Privatb
6 Leipziger Banka Sache Bank
a Weimar B abgst
6 Zwickauer

Div Ind Aktien Pr und
Stamm Prio

6 Chemu Werkz A
Fabr Aimmerm

10 Oröllw Papierkabr
409 do Sehdvsehr

a Pörstewitz Rattm
o D W M Sonderm

Stier Vorz A
e GeranerJutesp u W
12 Germania Sechw

S8ohn

Uallescho Str B
Ketteldlbs O Akt

t Körhisd Znekerlſhb

S

k 51e6,900 4 Alanst Gew 18821 500 98,00087,6062 do 1870 97,756
87,000 14 do m 1875 97,7504 I pa Stadtobl 1884 104,000
92,308 a do 1876 103,509

100,50 Ab andobſig 1000 100,250
95,750 3 do do 5000 100,250

Div

186,000 5 ILelpe Baubank 96,006
610,006 t0 do Bierb Reudn
181,000 v Riebeck Co 176,500
217,00b20 s pa Kammgarnsp 151,006
226,00b2B 10 do Alalzf Schkeuid 144,000
104,70b20 o Mansfelder Kuxe
126,000 p St Al 300,00025,000 4 Süchs Kammg Sp14,250 Solbrig 88,000
53,006 9 Süchs Masch Fahb

Iartmann 138,506
Art 11 Sächs Webstuhl173 509 Fabr Schönherr9 i Thür Gasges Lpe 160,0060

7 o do Stamm Pr 165,006T 7 Thär Br V St 119,0067 do St Prior 119,000
Zeitzer Par n A 70,000o l o do Hplig 103,006

99 20 n111000 65 Westorogeln Part
128 500 Ohblig 103,250114 600 824 Zuckerfab Glauzig 107,008

9 CZnuekerralff IIalle 130,006

Ausl Eisenb P Obl
4 Aussig Teplitzer 101,905
5 Böhm Nordbahn 103,000r 4 do do Gold 100,50bzB6 Buschtehr B Ndw 104,000101,508 6 do Em 1871 103,090

132,006 6 do do 16872 104,006
100,000 4 J do Gold 100,750

s Dux Bodenbach
6 do Em 1871 103,250

89,506 5 do do 1874 107,756102,250 e Graz Kölluchor 97,000
6 do m v 1871 u 72 97,500

98,006 4 Kuschau Oderhber 92,000
100,005 4 r rna Gel 100600
06,900 5 do Gold 109,000191,000 b Prag lurnau 103 000

Allg Elektr Gesollseh 4
Kaliwerke 5

Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas
Dortmunder Union 5Gr Berl Plerdeb I u II 4

Packetfahrt

4

4

6

4

h
4

5

5

160,0002

107,00b2
110,00

99,90bB
103,00

1009,2562

102,00 b

106,800

SpiritusBreslau 4 Jan Spiritus per 100 I 100 excl 60 M Ver 2
vrauchenbgaben per Jan 48,80 do do 70 I Verbraucheabgaben per
Jan 28,90 do do per April do do per Mai

Posen 4 Jan 8Spiritue loco ohne Fass HCer 46,30 do locoohne Fass I0er 28 90 Bebauplet

Kölu 4 Jan Rüböl loco 51,09 per Mai 49,50
Parie 4 Jan Anfangsbericht Rüböl eteigend per Jan 53,75

per Febr 54,25 per März April 54,50 per März um 53,00
Petersburg 4 Jan Talg loco 58,00 per Aug

Stettin 4 Jan Spirius loco ruhig mit 70 M Konsumateuer Sàmevxeten30,50 per Jan 30,20 por April Mai 32,89 Petersburg 4 uParis 4 Jan Anſangsbericht Spiritus rubig per Jan e Jan IIant loco 43,00 Leinsaat loco 14 50
35,25 per Febr 35,60 per März April 236,00 per lai August 36,75 4 Metalle

Glasgow 4 Jan AnfangsberichtFotrolenum, wartan b u orieht Roheisen Mixed numbers
Stettin 4 Jan Loco 9,00
Bremen 4 Jan Hörsen Schluss Bericht Ralffiniries Petroleum

Oftmielle Notiruug der Bremer Petroleum Börse Fass zollfrei Rubig
Loco 4,85 Br

Oelsaaten Oele Fettwaaroen

Wolle Baumwolle
Leiſpelg 4 Jan Kammzug Terminuangdel Ia Plato

Grundmuster B per Jan 3,42 per Febr 3,65 pr An rper April 3,47 per i 3,00 per Juni 2,58 rer Ja 3372
per Aug 3,60 per Sept 3,629, per Okt 3,65 per Nor 3,67Bresliau 4 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50 Umsatz 5000 kg

e

2 Ziehnnug der 1 Klaſſe 190 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 4 Januar 1894 Vormiltags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Pareutheſe beigefügt

Ohne Gewähr

331 658 79 729 91 940 1283 391 34 42 597 601 51 848 955 2055
101 289 519 73 610 66 832 920 30 94 3126 261 369 407 583 613 944
4032 341 87 428 622 78 747 68 877 911 5059 319 62 469 522 662 779
813 68 918 60 80 90 6041 81 100 130 246 47 416 541 660 63 85 795
21 92 870 7151 91 274 07 1200 28 846 81 942 8082 99 169 258 473

28 100 677 748 867 917 9018 111 420 63 520 24 95 619 76 995
10057 23 29 42 114 25 100 307 409 28 65 533 745 340 54 77 82

917 35 48 11061 282 483 516 686 714 12008 72 238 565 673 803 15
29 995 13016 67 164 73 315 36 49 60 408 908 43 14057 118 2i8 39

747 98 836 996 15034 150 85 187 630 59 758 100
O 290 561 617 703 46 82 926 17262 18058 91

6

848 962 16021 2522 36 612 61 850 84 960 62 91 109010 50 81 574 628132 59 239 48
727 887 841

20156 244 85 304 85 95 507 883 977 21021 145 402 6 949 22133
47 266 595 616 35 47 51 739 811 26 23 32 178 309 33 569 637 742 860
24110 45 400 5 9 1 1 803 25026 102 203 89 374 300 424
5714 81 95 730 928 39 91 194 241 341 66 465 72 558 609 27722 808 53 27039 40 641 795 96 885 28107 240 334 97 608
89 900 29 10 285 310 32 78 470 817 999

30259 445 563 79 513 719 815 94 31163 202 592 832 32032 36
380 405 98 593 100 827 924 33199
246 461 708 991 35052 200 169 472 776 88 858 36262 358 408 701
860 37021 106 100 279 91 334 418 513 692 956 85 38913 89 134
4ö 203 702 802 19 93 39 74 106 46 267 306 55 76 91 427 571

40036 150 207 593 744 983 41065 89 201 73 83 440 61 636 46
755 42058 119 40 50 63 364 74 431 68 595 94 696 731 34 919 63

43770 205 36 52 44011 389 98 635 925 45017 231 64 500 387 415
685 87 7 991 10 27 97 4602 52 350 60 431 504 37 52 635 848
470916 104 415 23 40 579 759 812 I 100 46 72 953 91 48096 108
97 422 506 691 49267 99 413 715 74 818 922

59108 38 45 295 490 586 87 635 703 903 77 51076 232 48 61 98
521 65 630 903 60 52116 41 46 228 267 747 98 931 61 53086 128 68
509 621 68 87 775 954 54118 31 33 52 225 33 674 801 91 55072 240

150 343 435 627 59 61 706 76 969 56034 100 100 241 46 74 552
1100 59 658 57022 160 283 502 9 66 79 95 345 58942 210 28 90
u r 91 571 631 100 705 9 916 47 84 59151 443 66 100 595

49

60032 87 236 414 28 500 122 781 803 50 996 61207 30 434 82
651 67 695 761 857 969 78 100 62023 131 42 227 487 521 629 996
63159 100 60 100 252 317 420 70 510 33 66 657 640140 598 134 41
672 85 858 60 73 93 941 69 150 65206 18 73 521 24 34 638 50 743
76 807 81 66129 314 450 205 653 94 521 70 929 66 67128 375 601
26 844 65 67 902 54 68173 2214 738 839 81 933 69061 83 101 240
450 83 502 85 728 81 86 870 982

70911 188 260 66 358 446 190 75 585 633 97 7341 52 63 76 71002
225 28 532 832 68 959 72165 405 522 603 744 100 47 51 94 730 2
49 55 97 1300 127 100 217 29 76 307 96 411 74 92 543 715 803 26
994 74052 201 57 82 507 21 603 759 918 19
307 29 80 150 405 36 543 751 939 760914 129 90 205 306 67 99 574
752 817 945 77014 201 52 355 99 425 553 610 52 729 8041 78028
366 460 595 79 89 759 33 201 4659 633 44 65 751 815

80073 160 205 69 317 77 485 525 624 751 88 897 81073 130 41
306 76 426 35 593 651 897 81 93 946 82165 34 409 60 89 927 83072
78 87 139 574 838 84102 53 62 530 49 651 84 940 85110 52 430 5547
697 85 81 192 241 52 43141 7241 883 944 48 87982 364 653 87 957 91
8887 189 100 209 302 80 200 81 434 521 6/6 774 822 32 82 89063
100 145 327 403 665 701 80 814

99219 44370 515 867 33 55 9100 86 226 37 62 406 100 35
949 32169 205 69 53 59 100 697 834 94 925 93175 718 94009 45
159 40 267 311 467 150 511 53 611 811 935 95030 217 62 439 95
519 705 17 85 34320 95 519 714 862 212 26 97040 209 43 3014 706
851 82 98614 700 36 857 9901 127 218 542 56 71 917 51

100008 101 214 62 85 473 583 95 672 77 779 872 101011 189
298 501 59 694 703 827 102426 595 650 7 757 96 100 902 103103
41 302 100 797 810 26 97 104173 96 420 35 797 821 49 914 2 0

75055 100 183 296

e t c 100 107059 117 43 260 436 532 39 890 92 91553 109059 179 1001 321 428 754 819 s 3080t9
017 20 45 65 100 279 344 85 551 93 651 55 741 919 44 63

61 254 77 112019 659 116 73 353 479 787 897 975 113116
3 561 1200 114007 89 91 169 209 327 72 441 781 87 9395 36
o 205 516 755 8998 919 116374 443 659 70 79 744 828

9 95 366 411 89 160 589 100 o 67 ſis0 778 87z 35 93 786 820 3 910 63 64 100 1161414 66 3

u
2

eC

o

D d

v2 55
l

J 11 22 914 153 348 54 466 716 67 917 45 121054 431 615 83
122097 115 216 316 403 49 831 938 73 123116 301 9 527

782 35 819 975 100 124108 280 395 410 58 942 125033 22439 57 337 55 73 603 100 703 59 953 126560 99 695 809 127128
565 91 488 534 609 83 752 808 128134 486 522 791 851 129213 18
485 516 674 99 720 39 47 843

130119 27 922 1231004 45 119 574 747 809 132197 230 73 150
328 473 921 80 150 133475 623 56 764 94 1100 836 925 84 134004
47 135 36 39 95 308 21 622 96 831 90 13500l 126 203 29 324 442 65
828 993 136241 64 93 302 21 35 55 489 505 50 709 85 137020 130
238 551 832 957 13808 146 78 395 435 661 749 902 57 139062 162 268

140005 306 402 671 93 751 87 911 141256 368 509 82 684 810 100
955 142095 240 1001 312 475 794 95 143470 83 616 92 903 81 144105
42 97 286 100 731 94 875 999 145042 62 155 90 97 243 444 91 542
737 146043 287 369 429 506 95 645 49 761 864 147013 51 62 159
88 252 82 322 469 85 91 524 70 75 650 87 89 770 90 148129 301 813
65 100 976 149015 35 46 284 93 370 659 739 96 20 896 951 15001

150083 96 105 203 83 448 733 899 918 77 82 151090 164 76 205
150 40 3014 513 21 613 718 39 802 68 985 152019 67 483 652 723

975 8 153092 178 449 70 709 80 801 917 154022 135 414 51 79
512 753 93 815 57 80 155000 282 359 64 434 615 51 96 701 843
1560985 156 333 418 517 666 799 885 942 157042 95 287 385 616 33
743 827 940 158074 80 222 51 100 362 78 476 711 892 41 988 93
159016 33 102 20 243 364 452 529 611 16 845 952

160312 559 677 891 100 931 34 161020 2709 387 109 715 18 804
27 77 035 162015 110 82 99 671 78 721 824 78 100 833 163093 100
225 56 351 84 422 300 650 737 974 164088 138 211 29 359 513 39
55 61 89 742 165218 54 65 393 100 403 760 891 166018 178 239
46 81 354 76 435 791 3905 830 89 910 167031 90 353 418 581 612
168038 105 49 77 231 86 379 554 100 62 95 169321 60 463 574 631
59 d5 724 435 60 919

170118 296 65 81 490 527 702 44 822 171165 678 999 477 213

95 96 497 503 657 95 833 938 55 173001 17 575 826 93 991 114
66 93 221 325 433 501 41 57 82 94 959 175045 252 342 49 458 596
619 741 69 894 176001 81 263 317 582 621 703 41 911 177279 88
342 57 150 87 418 915 73 178217 27 441 43 524 696 847 80 984
179117 95 228 309 51 83 455 591 708 06 913

180154 513 752 982 181370 300 411 540 889 906 182011 293
425 581 83 600 100 756 853 183107 216 60 91 339 41 655 735 74
181272 353 100 509 61 185046 48 67 117 217 67 311 67 412 637
63 783 842 81 300 941 186051 142 224 30 45 83 333 91 451 541 629
55 817 3 960 187116 39 269 405 28 515 22 879 915 188610 744 882
901 73 189295 387 789 82273 1892

190012 51 174 359 411 548 100 712 906 191002 53 229 171 190
98 759 192537 695 780 824 950 193113 26 50 82 285 316 62
49 859 72 982 1150 19 4082 172 283 495 503 654 932 1955659 8653

196118 251 339 473 533 785 93 20 47 19753165 407 10 517 71
333 9 o 35 97 198979 446 579 651 799 19 43 73 975 96 1990 5 140
208 74 364 445 58 200 65 518 72 635 65 749 95 949 89

200901 1214 371 553 669 703 18 924 41 90 201123 48 79 253 360
98 408 32 773 77 826 993 202095 163 371 96 I 87 654 816 95
97 293100 43 69 419 150 201090 224 3 312 418 557 59 63 699
06 828 07 65 205176 330 467 60 53 55 910 100 22 25 299952

179 285 359 402 30 41 64 525 771 894 14 62 953 69 92 267050 72 91
145 81 363 92 674 109 700 70 949 25839 0 108 203 32 419 29 658
960 209939 99 126 253 301 4214 45 47 565 631 739 50

21001 205 521 633 997 2110965 118 51 451 76 682 212180 324 47
515 640 876 931 213021 230 33 53 99 314 70 583 823 952 214297
483 500 76 746 215014 447 919 216103 59 698 712 65 920 217025
1100 209 50 91 316 522 81 26 699 796 951 753 218075 103 433 571
779 890 975 219036 174 471 515 65 636 807 14 921

220031 193 246 69 946 691 602 15 19 109 709 826 83 221031
150 96 236 467 92 762 8336 2221 56 351 459 829 86 972 75 223117
39 44 254 484 5632 33 93 662 67 8365 9332 22416 90 105 89 272 354

1066577 500 22 85 99 611 50 72 8 5 921 70 106103 100 495 739 856

2 Ziehung der 1 Klaſſe 190 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 4 Januar 1894 Nachmittags

Nur die Gewinne über 69 Mark ſind de betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
66,1500 96 183 585 603 83 922 45 1029 31 149 223 533 53 602 3 905

2904 1150 131 41 200 348 492 74 576 685 3068 237 95 302 554 749
34 350 94 200 4232 48 399 655 955 72 5094 298 628 89 702 96 520
61 952 6004 100 267 303 200 12 13 25 462 616 807 953 7189 372
743 941 8013 297 351 813 927 9029 107 84 238 373 8 442 833 62 30

10237 81 10 000 86 377 558 708 161300 803 937 11019 82 135
216 99 324 527 624 724 39 547 12069 415 49 96 13127 39 69 76 272
391 83 422 61 527 702 870 100 1404 2 300 90 405 578
646 800 2 45 15035 198 567 16134 91 94 202 1200 467 76 6953
722,17076 99 230 1001509 J4 18253 375 448
19091 229 323 100 36 406 21 90 95 512 15 25 86

20378 555 722 71 831 80 909 21106 77 468 84 574 666 832 915
23 22085 104 208 362 708 723 57 23051 100 217 323 24 66 412 570
92 713 825 910 24326 81 402 550 653 735 79 901 57 251 1 56 256
332 554 635 73 736 47 858 923 45 26014 59 96 115 81 269 403 792
833 83 915 100 27050 185 208 39 324 500 806 23 63 28058 117 49
52 42 79 531 35 57 757 29098 214 665 788 847 79

30202 335 470 957 31051 84 333 517 679 757 79 82235 316 57
721 67 33056 92 144 285 325 71 34017 161 230 388 93 II 41
271 83 997 35051 614 214 100 58 83 339 52 512 40 100 57 69
36163 73 205 386 661 743 72 834 90 150 905 19 87101 329 62 87
1100 508 64 99 619 757 813 654 38112 81 579 716 874 39178 343 47
82 442 3 593 642 68 88 10 733 837 71 981

40010 169 94 05 26 831 909 18 41192 304 16 6512 78 753 807
32 89 42381 466 6555 903 6 43292 313 41 411 649 709 149 91 972 85
44057 201 27 31 45 66 72 328 13 91 423 502 78 706 58 810 45236
37 62 65 375 93 527 49 615 754 849 993 46073 153 203 92 95 318
675 849 91 988 47157 243 343 63 434 64 730 75 150 873 48 48
1490 90 256 316 421 501 89 620 814 409121 26 394 532 710 30 56

58 873 99 100 932
392 673 725 802 936 200 58

D

c o

30020 100 44 109 29 244 150 389
S182 I 76 297 925 52019 261 543 2001 49 75 659 74 749 08 800
56,94 63035 219 96 37411001422 27 85 773 92 951 54155 87 370
411 512 56 79 748 5597 568 621 787 855 56071 198 275 50 316
4i5 10 77 89 506 97 615 42 52 754 58 906 83 67023 276 699 891
58020 321 805 71 59187 241 335 517 71 86 609 816 56 910 60

60129 31 2385 94 495 518 682 777 891 932 100 61150 263 373
553 788 62141 82 252 373 100 502 614 79 765 805 68 63021 50 203
32 77,338 101 589 710 835 66 G4012 96 163 76 206 592 890 100 981
o 65108 i9 230 358 401 oo 51 817 940 47 tiöo 72 66019 136 295
83 362 69 77 407 774 801 980 96 67140 47 205 14 99 346 53 453 693
58125 331 328 501 70 700 18 850 69110 77 405 8 576 646 746 809

70107 43 46 719 808 43 71 907 43 71039 135 232 466 585 150z16 25 48 619 86 72008 270 482 91 6125 7141 870 733000 110 98

201 70 305 31 100 647 895 74045 85 122 39 80 297 74 576 6014 39
ö6 771 824 78148 o 329 564 682 so St 93 925 35 57 76061
146 88 236 37 42 51 59 151 529 88 757 818 1001 62 91 910 27100 240

j68 683 792 825 78025 316 91 450 500 704 79063 71
72 99 200 940 71
81626 55 106 55 75 451 757 861 82087 292 448 Be 2 767 22 920 83241 72 396 46v 5 66 52 7Sei 69 71 566 668 777 85 766 266 314 97 417 73 785 8241 33 903 82072 11001 730

1501 43 87 97 283 397 141 607 85 738 54 891 97 86081 130 44 100

5 di d z 58 u r h z 839 313 49z 33 966 8 290 179 94 459 639 864 946 890083 z9 76 2 9os2 32 89 225 638 827 69 91085 219 366 507 920 92009 75 104
200 01 483 574 ör6 512 e 63196 100 363 525 818 41 150 78
94104 85 564 91 494 798 809 61 95020 48 78 93 196 256 966 96053
e

5 5 5 v 96 832 49 26 52 72ö1i0 o 91 841 54 778 926 9 107 26 62 v 3
160032 71 171 301 28 476 588 802 990 101254 455 64 529 681

696 846 225230 593

110176 389 589 693 803 937 17 647 93 807 33 59 903
5112004 276 300 527 74 777 814 113026 298 559 656 702 47 70 994

114005 100 229 335 552 626 59 731 825 500 7 115050 1300 3830
97 409 28 68 641 743 9 116113 381 468 51 55 723 951 57 60 97
117030 55 307 12 33 452 684 754 81 837 958 100 118009 141 239
704 918 2 162 85 250 677 704 3 85 150 840 42 67e O

h r
r S I S Dir 1 O t 60 39 830 86 997

124035 1200 121 32 48 87 23 51 4655 94 651 57 59 704 19 813
944 95 123286 389 439 623 ö5 871 946 124911 268 34t 85 546 875
100 125053 169 316 914 602 709 100 12 912 26165 100 416 32

522 100 669 731 127069 70 18 2 33 1150 33 571 905 9 40
128039 279 100 85 100 3609 74 4 521 81 500 786 811 926
129273 408 45 529 100 81 636 717 7

130319 560 947 131i11 857 998 132296 310 13 27 425 78 579
699 100 783 882 961 1335922 100 47 07 3253 466 537 619 97755 858 979 134227 43 75 431 613 67 816 9 135051 116 100 264
307 8 39 657 743 87 99 845 46 80 95 971 95 136 56 1 51 86 93
211 571 763 300 137032 126 56 3 3 37 72 436 535 509 8 1 100 49
928 138992 99 100 205 24 355 732 36 47 524 95 13 003 7 223 94
314 531 89 681 956

140990 141023 76 95 150 61 462 543 709 88 828 32 8
142059 119 60 95 314 94 850 930 100 143095 288 509
1300 144386 10 531 10 822 974 145 0 55 124 69 322
615 731 954 79 146052 85 90 246 3 16 I59 3 457 639

48 950 80 1476039 116 22 231 97 366 85 437 300 652 932
673 149054 102 60 295 61 460 66 502 61 65 660 958 61 92

1509022 76 253 396 476 622 79 727 872 935 51 1510653 262 403

27 402 819 94 155006 109 57 291
30 742 914 95 1657005 271 88 187

s ö9 0001 897 958 159124 61 241 387
216

160166 526 788 813 21 161034 133 72 249 375 476
162193 109 365 640 64 903 163317 64 71 426 680 7
51 164104 55 654 804 961 165104 246 83 415 37 42 56
9 138 45 874 950 167157 150 66 9 321 95 4149 100 50
I68 109 354 482 51 648 64 72 76 883 932 16933 71
91ö 79

170167 202 56 372 435 769 80 946 82 171266 390 434 5
31 100 71 200 79 130 59 70 511 62

9

639 708 826 948 1720927
41 78 89 98 813 173115 90 218 79 351 55 102 89 527 772 806 24 6
935 61 63 1100 57 12740 6 317 65 422 79 527 660 823 913 190
175296 200 311 14 91 437 521 68 676 734 852 176059 304 42 408
638 743 819 933 177189 223 41 352 603 92 709 845 178149 290
390 15 474 109 601 775 977 93 179009 105 70 74 445 91 654 717

180157 237 422 615 54 8330 181064 145 92 590 611 791 913 64
1820946 49 65 130 75 232 312 411 8019 183265 354 429 6550 739
184051 309 29 31 433 671 83 790 185019 76 485 532 753 75 827 43
83 186119 282 480 97 510 760 827 74 187177 285 482 589 611 70
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Geld Lotterie
Ziehung an G ans ES94

und folgende Tage
3180 Geldgewinne zahblbar in Reichswährung ohne jeden Abzug

3 Mark Porto und Liste 30 Pf empfiehlt und versendet auch gegen Coupons oder Briefmarken das Bankgeschäft
10à
15à

an in vereins auch m e 50a

Nur Baargeld Gewinnee
Ià 75000 750001
1a30000 30900
Ià 15000 15000
23 6000 12000

1000 15000
h

3180 u von zusammen Paar 342000 Mark

Kulmbacher Exportbie

S llof Kalligraph Pix sSchreib Lehr Methede
Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerückton Alter

ohne jede Vorkenntnisse Dentsch Latein Kopf und Rundschriftgeführtes System des Einzel Unterrichts

Anmeldungen und Eintritt täglich Mässiges Honorar
F Wehmer Kalligraph Gr Steinstr 18

Rhoterlsche Lehr und Prziehungvansgtalt
Realſchule zu Bad Sachſa am Harz

6 Realklaſſen VI IIv entſprechend
Kleine Klaſſen 59

Nachhbülfe
überm Meere mitten im Nadelwalde Stunde vom Städtchen Sachſa

Proſpecte und Auskunft koſtenfrei durchim Hanſe

S 9 Lehrer gewiſſenhafte Aufſicht undAußerordentlich geſunde und für ein Inſtitut günſtige Lage s
a

die Direetion

Streng durch

Homöopathische
nebſt leichtfaßl ärzil u thierärztl Anleitung à 12 50 16 50 20 00 u 25 00
empfiehlt das ausſchließl der Homöopathie dienende Groß u Verſandgeſchäft

J 1835 von Apoth F Sehubert Deſſaugegr i J

Haus Apotheken

Jlluſtr Preiscrt gratis

S
u 8 W empfiehlt sich die Buchbinderei von

Zum Einbinden der mit Neujahr complet
gewordenen Journale Zeitschriften Lieferungswerke

r

Franz Schwarz n bot J
Carl Koch s Nährzwiebaek

beſitzt den höchſten Nährwerth be
fördert die Körperzunahme ſtärkt den
Knochenbau und iſt geeignet das Kind
vor den Folgen fehlerbafter Ernährung
als Scrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachitis Knochenkrankheiten

2c zu ſchützen

Jn Düten und Packeten zu 10 20
30 und 60 4 in Carl Koch sFabrik hygieniſcher Nährmittel

Jerren ſtrafte 1 und
Helmbold o Leipzigerſtr
Ernst Jeutasch Drogerie z roth

Kreuz L Leipzigerſtr
A Pietsen Fa Schlüter söhne

Merſeburgerſtraße
A Steinbachs Adler Drogerie

Lönigſtraße
E Walter s Nachf Steinweg
F W Glaeser Gr KlausſtraßeGebr Kireneisen am bot Garten
Nonk Lorenz Gr SteinſtraßeRoskoden c Co t Steinſtr

und Schmiedſtr
Schult Lichusch Magdeb Str
Franz Zinke s Kaiſer Drogerie

Wuchererſtraße
Oscar Helier S Steinweg
A Gantrz Liebenanerſtraße
A W Lädicke s Drogerie

Klausſtraße
Oscar Knoche LeipziNeumarkt Droger e

Beim Einkauf achte man darauf
ſchen Nährzwieback den Namenszug

igerſtraße

G Osswalcdl Geiſtſtraße
Georg Uber Schlüter Nachf

Gr Steinſtraße
B Walter Drogerie Phönirx

Geiſtſtraße 67
F A Patz Gr Ulrichſtraße
J R Straessner Bernburgerſtr
R Leonhardt Reilſtraße
J II Kaufmann Am Markt
Rich SsSachse Am Friedrichplatz
Th Doepmann Friedrich Dro

gerie Friedrichſtraße
4 Reichardt jun Giebichenſtein
Felix Si0oli Giebichenſtein
V 4 Weber neben Walhallatheater
R Lörlg Liehbenauerſtraße 10

daß jedes Packet des echten KRoch
Carl Koeh tragen muß

Täglich friſche
Rittergarts bitter in Priginal Sfüchen

für Händler u ſ w zu günſtigen Preiſen r
F H Krause Gr Ulrichſtraße 24

Ea an e
in alle aS sofort ein
schäft irgend welcher Branche worin

leichtes nachweislich rentables mittleres Ge
bereits Etwäs Lilfekräfte beschäftigtsind und erbitte diesbe Züge he Offerten Ge doch nür von Selbetverkäntfern

unter H 526 a an Haasenstein Vogler A Halle aStrengste Biscretion s ichere dagegen auf jeden Fall hin fest zu

Montag den 8 und Dienstag den 9
Mts ſtehen große PoſtenPrima Bayeriſche Zugochſen

nenmelkende und hochtragende Kühe

preiswerth bei mir zum Verkauf

Fritz SchIGssZug und Zuchtvieh Jmport und ExportGeſchäft

Königſtra
Für den Anzeigentheil verantwortlich

62 Halle a S ſr

wird auch auf Wunſch franco zugeſandt

A Foht russischer
r

nicht zu verwechseln mit den billigen Ceylon Thee

ab Grenzstation Bydtkuhnen
gelesener Kiachta M unter Nachnahme Bei 3 Pfd franco

Volſſtändig ſlachlegende Geſchi ftsbücher

Avugz WV e ZTeipzigerſtraße 22

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Petroleumverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca I Liter 10 PlkgBilligste Betriebskraft f Genlossereten Buch

druckereien Brauerefen Güärtnereien Mühlen ete
f electr Lieht f Molkereien u Ianäw Betriebe
f Schrotmühlen Häeckselmaseh etc Petroleum
Locomobilen f Dreschmaschinen etc Petroleum
NMotoreu Boote Vorräthig unä in Arbeit Motore
von II 20 Pferdekraft

Prospect mit Referenzenliste auf Anfrage unentgeltlich u portofrel
Bich Langensiepen Magdeburg Buckau

Petroleum Motor HEROUI Es
Peiroleum Motor W CAN

Maschinenfabrik Metnall u Eisengiesserel

Groß artige Erfindung e
Muſiktreibende Leſer Studirende

Schlafloſe Geiſtliche Aerzte
Operatenre Feinarbeiter

25801 auf die Kerze geſetzt beleuchtet aNoten Buchſtaben Körpertheile Gegenſtände c 2c wie elektr Licht

von Chr ericein un pſer in bekannter feinſter Suniitm in
ebinden und Flaſchen

H Le Völbergaſſe Lan der Groſzen Ulrichſtraße Fernſprecher In 238

NB Preisliſte zu meinen diverſen Vieren iſt in meinem Contor zu haben

n
Feiner und billiger weil doppelt ergiebig wie

jede andere Theesorte Zur Bequemlichkeit unserer Kunden lassen wir den Thee verzollen und senden
Preis in Pfd Original Packung incl Zoll M per Pfd aus

Russisches To Popot in St Petersburg gr Stallhofstr 5

Julius Saohse
Gr Ulrichstrasse 26 II

Künstl Zähne Plomben
Reparat eteerchte geſſemvelte S311 r nnr ausſandiſche

Briefmarken ehe
vorunter 222 nur überſeeſſche z ap

V St Egyptenu l
k W iering Hamburg

Das meiſte Geld
zahlt ſtets für gute Herrenaänzüge
Ueberzieher Mäntel Wafſenund Juterimsröcke Gold und

ſowie Waffen jeder
auch ganze Nachlaſzſachen vonMböan Betten Wäſche e nur

Pricdrich Peileke
Geiſtſtraſze 25

Laden u CowloitKinrichungen

kauft ſtets un Jr höchſten Preiſe

Friedrich Peilehke
Geiſtſtraße 25

Delikaten ruſſ Salat
friſchen Kalbsbraten

Rügenwalder Gänſebrüſte
Gänſekenlen Gänſeſchmalz

Gänſevpökelfleiſch gekochte Zunge
rohen und gekochten Schinken

Lachsſchinken Mortadellg
div Brateu garuirte Schüſſeln

im beſten Arrangement
Jeden Abend warme Wiener und

Kunoblauchswurſt empfiehlt

r

Vehinde
aller Arür Gas Waſſer Dam xm e u

I

gstüche

krnüddei u nn b n et
Vorleſung en für Damen
Herr Prof Dr ung t 8 Vorleſungen Karten zu 5 bez 4

beim Hauswart der höheren Mädchenſchule und des Muſenms Anfang Montag den 8 Januar Vormittags 10 11 Uhr im Muſeum I 8 downar
Die Anfänge igtiniſhen Tr ſchwarzfiguriger Stil II 1 g
Der rothfigurige Stil II 2 J v Thaſos IV 29 Janeuxis und Parrhaſios V 5 Febrnar Schule von Sikyow ApellesI 12 Februar Die helicſicte Maleret Erſter und zweiter pompejantiſcher

Stil J 19 Februar Die Malerei zur Zeit des Cäſar und Augnuſtus
Dritter pompejanſſcher Stil VII 27 Februar Die Malerei der Kaiſerzeit
Vierter pompejaniſcher Stil J Dr Hiedermann,

W König in Halle Galle Druck und Verlag von Otto Hendel

Schonung der Augen u des Rückgrates Selbſtregulirung 1 mal Ausgabe
2801 pr St A 2,60 Paar A 5 Verſandt hiax Kehl Co J Nietse
München Jll Proſp gratis Niederlage A L Mülier Co Halle 9 ſtraſze 77

alle SortenAepfel WMende Mittelſtr 4

Gegen VReuchhuſten
empfehle als vorzügliches Linderungs
mittel meinen ſehr erprobten

Kenchbuſtenfaft
Fritz FrankAvotheke zum Deutſchen aiſer

7

2 h5 S nx W obe 7 7 Aaz2 u Be 2 7s m allen beste

21 en Welt rS V se Wm S
2 à Stü 25Pfg20 e in feinen

Parfümenrien u Droguerien

Hier zu haben bei Carl Saat
Ranniſcheſtr Jul Hübner Leipzigerſtr H Riehter m
Gust Rühlemann Königplatz
Th Stade Königſtr Ernst JohnGeiſtſtr Gebr Kireheisen Fleiſchera Gesehw Aue See
ümma Schultz Alte Promenade

A Thomas Steinweg Alb Schlü
ter Nachf Gr Steinſtr C Kalser Drog Gebr Mulertt Groß
Klausſtraße Aug Nauendorf
Reilſtraße 131
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